
 

Inhalt

Jahresrechnung 2014

Antrag des Gemeinderates

Ortsplanungsrevision Balsthal

Der Gemeinderat hat...

Zivilstandsnachrichten Februar 2015

Zivilstandsnachrichten März 2015

Mitteilung der Umweltschutzkommission

Mitteilung der Kulturkommission

Juni 2015
Informationsorgan der 
Einwohnergemeinde Balsthal

02
Bulletin

INFO
Rechnung 2014

Rechnungsgemeindeversammlung vom 

Montag, 15. Juni 2015, 19.00 Uhr 

im Kultursaal Haulismatt, Balsthal

Traktanden:

1.	 Jahresrechnung 2014, Genehmigung
2.	 Verschiedenes

Rechnungsabschluss 2014 

Bericht des Ressortleiters Finanzen und des 
Finanzverwalters zur Rechnung 2014

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1‘459‘766.13 
schliesst die Jahresrechnung 2014 rund CHF 47‘000 
schlechter ab als im Budget vorgesehen (CHF 1‘412‘780). 
Der Aufwandüberschuss beträgt 4.79% des Gesamter-
trages bzw. 9.32% des Netto-Steuerertrages. Auf das 
Berichtsjahr bezogen macht dies ca. 11 Steuerprozente 
aus. Der Aufwandüberschuss soll über das Eigenkapital 
ausgeglichen werden. 
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Von den 2014 budgetierten und (inkl. Verpflichtungs-
kredite) genehmigten Investitionen von gesamthaft CHF 
6‘423‘440 wurden im Rechnungsjahr mit netto CHF 
2‘760‘311 rund 43% realisiert. Die Investitionen wurden 
hauptsächlich in den Bereichen Feuerwehr, Schulbau-
ten, Kantons- und Gemeindestrassen und Öffentlicher 
Verkehr vorgenommen. Ausserdem erfolgten Investitio-
nen in die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
(Spezialfinanzierungen). Die für das Jahr 2014 budge-
tierten Investitionen (netto CHF 2‘279‘600) wurden 
somit um rund CHF 481‘000 überschritten. Durch die 
Bereinigung der Verpflichtungskreditkontrolle resultieren 
per Rechnungsabschluss rund CHF 2‘282‘000 «alte» 
Verpflichtungskredite.

Durch den Aufwandüberschuss in der Laufenden Rech-
nung und die wiederum hohen Investitionen entstand ein 
Finanzierungs-Fehlbetrag von rund CHF 1‘609‘000. Die 
Liquidität zur Finanzierung des gesamten Rechnungsauf-
wandes konnte denn auch nur mit einer Neuverschuldung 
von CHF 3‘000‘000 sichergestellt werden.
Es wurde ein Selbstfinanzierungsgrad von 46.20% er-
reicht. Prognostiziert war ein Selbstfinanzierungsgrad 
von 46.18%. Anzustreben sind mindestens 100%, damit 
keine Neuverschuldung eintritt.

Per Ende Jahr war das Fremdkapital zu 45.1% (Vorjahr 
53.9%) durch das Eigenkapital gedeckt. 
Der Steuersatz verblieb bei 117% für Natürliche Personen 
und bei 120% für Juristische Personen. 

Die Spezialfinanzierungen (Sonderrechnungen inner-
halb der Gemeinderechnung) weisen mit Ausnahme 
der Abfallbeseitigung positive Ergebnisse aus. In der 
Wasserversorgung konnte ein Ertragsüberschuss von 
CHF 155‘993.84 (Vorjahr 81‘422.76) erzielt werden. Die 
Abwasserrechnung erzielte einen Ertragsüberschuss von 
CHF 487‘642.60 (Vorjahr 117‘539.45), die Abfallbesei-
tigung einen Aufwandüberschuss von CHF 16‘190.03 
(Vorjahr Ertragsüberschuss 40‘160.22). 

Durch die Ergebnisse dieser Sonderrechnungen hat sich 

die Schuld der Wasserversorgung gegenüber der Ein-
wohnergemeinde auf CHF 223‘650.13 reduziert (Kto. 
1280.01), diejenige der Abwasserrechnung weist ein 
Guthaben von CHF 1‘638‘359.53 auf (Kto. 2280.03) 
und das Guthaben der Sonderrechnung Abfallbeseitigung 
gegenüber der Gemeinde beträgt nun CHF 108‘883.59 
(Kto. 2280.04). 

Die wesentlichsten Netto-Abweichungen (Auf-
wand – Ertrag) der Laufenden Rechnung 2014 
zum Budget (in CHF Tausend, gerundet)	
			   2014		 (Vorjahr)

01	 Legislative und Exekutive	 -	 12	 -	 25
02	 Allgemeine Verwaltung	 -	 2	 -	 15
09	 Nicht aufteilbare Aufgaben	 -	 50	 -	 58
1	 Öffentliche Sicherheit	 -	 58	 +	 5
2	 Bildung	 -	 139	 -	 404
3	 Kultur und Freizeit	 +	 15	 +	 27
4	 Gesundheit	 -	 5	 -	 11
5	 Soziale Wohlfahrt	 +	 111	 +	 23
6	 Verkehr	 +	 67	 -	 11
7	 Umwelt und Raumordnung	 -	 52	 -	 14
8	 Volkswirtschaft (Ertrag)	 +	 39	 -	 35
90	 Steuern (Ertrag)	 -	 342	 +	 153
94	 Kapitaldienst	 -	 64	 +	 42
99	 Abschluss	 -	 68	 -	 359

Diverse Nachtragskredite konnten im Rahmen der Diskus-
sion und Beschlussfassung zur Rechnungsablage 2014 
durch den Gemeinderat gutgeheissen und beschlossen 
werden. Die über der Kompetenz des Gemeinderates 
liegenden Budgetüberschreitungen sind als separate 
Nachtragskredite einzeln aufgelistet. Diese sind aus-
nahmslos durch übergeordnete Erlasse eingetreten und 
daher der Gemeindeversammlung zur Kenntnisnahme 
vorzulegen. 

Balsthal, 10. Mai 2015

André Schaad			   Rudolf Dettling
Ressortleiter Finanzen		  Leiter Finanzverwaltung
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Laufende Rechnung
1.2014 bis 12.2014
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Laufende Rechnung
1.2014 bis 12.2014 - Fortsetzung
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Investitionsrechnung
1.2014 bis 12.2014
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Investitionsrechnung
1.2014 bis 12.2014 - Fortsetzung

Bestandesrechnung 2014
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Antrag und Beschlussentwurf 
des Gemeinderates

an die Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2015 
zur Rechnung 2014

Die Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2015 beschliesst 
auf Antrag des Einwohnergemeinderates

1.	 Die in der Beschlusskompetenz der Gemeindeversamm-
lung liegenden Nachtragskredite gemäss Liste, welche 
jedoch infolge Dringlichkeit oder aufgrund übergeord-
neter Erlasse bereits erfüllt sind, werden zur Kenntnis 
genommen.

2.	 Die Laufende Rechnung für das Jahr 2014, mit CHF 
31‘939‘211.60 Aufwand und CHF 30‘479‘445.47 
Ertrag, mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
1‘459‘766.13 wird genehmigt.

3.	 Dem Antrag des Gemeinderates, den Aufwandüber-
schuss aus dem Eigenkapital zu finanzieren, wird zuge-
stimmt.

4.	 Die Investitionsrechnung 2014, welche bei Ausga-
ben von CHF 3‘410‘909.20 und Einnahmen von CHF 
650‘598.10 mit einer Zunahme der Nettoinvestitionen 
von CHF 2‘760‘311.10 abschliesst, wird genehmigt.

5.	 Die Bestandesrechnung, welche nach Verbuchung des 
Aufwandüberschusses Aktiven und Passiven in der Höhe 
von CHF 37‘415‘520.79 aufweist, wird genehmigt.

Für den Gemeinderat	

Roland Stampfli, Gemeindepräsident
Bruno Straub, Gemeindeverwalter	

Genehmigt durch die Gemeindeversammlung 
am 15. Juni 2015.

Für die Gemeindeversammlung 

Roland Stampfli, Gemeindepräsident 
Bruno Straub, Gemeindeverwalter
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Ortsplanungsrevision Balsthal 
Begehren der Bevölkerung

An der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2014 wurde 
das räumliche Leitbild 2014 (Leitsätze) verabschiedet. 
Aufbauend auf dem räumlichen Leitbild erarbeitet die 
Spezialkommission Ortsplanung in Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat nun die Ortsplanung der Gemeinde 
Balsthal. Im Rahmen der Ortsplanungsrevision werden die 
rechtsgültigen Nutzungspläne (Bauzonen-, Gesamtplan 
und Erschliessungspläne etc.) sowie Vorschriften (Zonen- 
und Baureglement) überprüft. Dabei wird insbesondere 
geklärt, ob noch ausreichend unbebaute Bauzone für 
die angestrebte Entwicklung zur Verfügung steht bzw. 
wo eine Auszonung sinnvoll wäre. Auch der Umgang 
mit gehortetem Bauland wird diskutiert. Zudem werden 
wichtige Grundlagen und Konzepte, wie Verkehrskon-
zepte, Schutzinventare, Raumbedarf für Fliessgewässer 
etc. geprüft und soweit möglich umgesetzt.

Ein wichtiges Anliegen des Gemeinderates ist es, die 
weiteren Arbeiten zur Ortsplanungsrevision auf die 
Interessen und Bedürfnisse der Bevölkerung abzustüt-
zen. Der Gemeinderat bietet daher der Bevölkerung 
von Balsthal die Möglichkeit, ihre Begehren in Bezug 

auf raumplanerische Aspekte zu äussern. Wenn Sie ein 
Begehren an den Gemeinderat bzw. die Spezialkommis-
sion Ortsplanung richten möchten, reichen Sie bitte 
Ihre schriftliche Eingabe bis zum 4. Juli 2015 bei 
der Gemeindeverwaltung, Ortsplanungsrevision, 
Goldgasse 13, 4710 Balsthal oder per E-Mail 
info@balsthal.ch ein. 

Der Gemeinderat wird Ihre Begehren auf der Grundlage 
des neuen Raumplanungsgesetzes sowie des kantonalen 
Richtplans prüfen und im Sinne des öffentlichen Inter-
esses nach Möglichkeit berücksichtigen.Im Rahmen der 
weiteren Arbeiten wird die Bevölkerung von Balsthal 
die Möglichkeit erhalten, sich zur Ortsplanungsrevisi-
on zu äussern. Dabei ist folgendes weiteres Vorgehen 
angedacht:
-	 bis Herbst / Winter 2015: 
	 Erarbeitung der Ortsplanungsrevision 
-	 Winter 2015: 
	 breite Bevölkerungsmitwirkung
-	 Frühjahr 2016: 
	 Kantonale Vorprüfung
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Der Gemeinderat hat...

zugestimmt
Der Beauftragung des Ingenieurbüros BSB + Partner Biberist 
mit der Aktualisierung des Unterhaltskonzeptes Gewässer 
in der Gemeinde Balsthal und der Freigabe eines Verpflich-
tungskredits von CHF 10‘800 sowie der Einreichung eines 
Beitragsgesuchs beim Bau- und Justizdepartement des Kan-
tons Solothurn
Der Einleitung des Nutzungsplanverfahrens von GB Balsthal 
Nr. 3548
Der Weiterverfolgung des Projekts Campinganlage durch den 
Naturpark Thal und Pierino Menna ein Verhandlungsmandat 
erteilt
Der Zufahrt zum Areal GB Nr. 3566 und GB Nr. 1621 über 
den Schulhausplatz Inseli und den Preis für das abparzellierte 
Land auf CHF 250 pro Quadratmeter festgelegt, wobei alle 
übrigen Kosten und Nachfolgekosten zu Lasten der Käufer-
schaft gehen
Der Aufnahme der geplanten Überbauung GB Nr. 1394 in die 
laufende Ortsplanung mit Gestaltungsplan und der Ortspla-
nungskommission den Auftrag erteilt, die Zonenkonformität 
der geplanten Überbauung abzuklären und zu prüfen
Der Vergabe der Arbeiten «Aktualisierung Naturinventar» an 
das Büro BSB + Partner zum Betrag von CHF 21‘600 und 
die Spezialkommission Naturinventar mit den notwendigen 
Arbeiten beauftragt
Betr. Innenrenovation EG Ost und 2. OG Schulhaus Rainfeld 
der Vergabe der Aufträge im freihändigen Verfahren (im Rah-
men des Kostenvoranschlages), unter Freigabe des Kredits für 
die Teilsanierung; als Vertretung der Bauherrschaft wurden 
Georg Rütti, Anton Wüthrich und Kuno Flury bestimmt
Der Arbeitsvergabe der neuen Steuerung für die Wasser-
versorgung an die Firma Rittmeyer AG in Baar zum Betrag 
von CHF 201‘000 und Nebenarbeiten im Umfang von CHF 
94‘000, unter Freigabe der entsprechenden Kredite aus der 
Investitionsrechnung
Betr. Abwasseranschluss Vogelsmatt 1, 4712 Laupersdorf,  
einer Vereinbarung, wonach Anschluss- und Benützungsge-
bühren für das Abwasser von GB Nr. 1424 per 1. Januar 2015 
von der Einwohnergemeinde Balsthal in Rechnung gestellt 
werden

genehmigt
Die Demission von Manuela Reinhardt als Mitglied der Fach-
kommission Kultur unter Verdankung der geleisteten Dienste

Die Eintrittspreise 2015 für die «badi moos» und der Ver-
günstigung der Saisonabonnemente am Wochenende des 
9./10. Mai 2015 sowie der Einführung eines «Feierabendein-
tritts» für CHF 5 ab 17.00 Uhr
Die Bauabrechnung der Innenrenovation Schulhaus Rainfeld 
EG Ost und 1. OG (3. Etappe Schulraumplanung 2010+) mit 
einem Gesamtaufwand von CHF 415‘927.70 (Kostenunter-
schreitung CHF 84‘072.30)
Die Bauabrechnung Innenrenovation Schulhaus Inseli (2. 
Etappe Schulraumplanung 2010+) mit einem Gesamtauf-
wand von CHF 1‘747‘642.90 (Kreditunterschreitung von CHF 
152‘357.10)
Die Schlussabrechnung für die Ersatzbeschaffung des Tank-
löschfahrzeuges im Betrag von CHF 592‘369.30 (Kreditun-
terschreitung CHF 58‘000)
Einen Nachtragskredit für die Beschaffung des Voraus-
rettungsfahrzeuges der Feuerwehr in der Höhe von CHF 
15‘506.70 und die Schlussabrechnung für dieses mit einem 
Aufwand von CHF 50‘506.70, ebenso die Schlussabrechnung 
für den Verkauf des Pionierfahrzeuges in der Höhe von CHF 
8‘986
Als kommunale Aufsichtsbehörde der Leistungsvereinbarung 
mit dem Volksschulamt des Kantons Solothurn
Die Demission von Nicole Rennollet als Delegierte der Volks-
schule Thal unter Verdankung der geleisteten Dienst

gewählt
Eine Spezialkommission «Naturinventar» mit folgenden Mit-
gliedern: Pierino Menna (Gemeinderat RL Planung), Anton 
Wüthrich (Bauverwalter), Martin Huber (Biologe Büro BSB), 
Monika Kuster (MAS of Science Büro BSB), Michael Bur/
Richard Bolli (Naturpark Thal), Hugo Roth (Natur- und Vo-
gelschutz Balsthal), Marcel Turin (Insektenexperte Balsthal), 
Elias Bader (Fledermausexperte Laupersdorf), Georg Koch 
(Exkursionsleiter Naturpark Thal), Thomas Schwaller (Biolo-
ge/Raumplaner), Kurt Bader (INT Laupersdorf), Urs Allemann 
(Kreisförster)
Sarah Dietschi Heutschi als Delegierte der Volkshochschule 
Thal per 1. Juli 2015

ferner hat er
Dem RL Planung Pierino Menna den Auftrag erteilt, die Mög-
lichkeit zur Realisierung eines Parkdecks abzuklären und dem 
Gemeinderat einen Kostenvoranschlag zu unterbreiten
Der regionalen Zivilschutzorganisation Thal den Auftrag zur 
Durchführung der periodischen Schutzraumkontrolle der Ge-
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meinde Balsthal erteilt, verbunden mit der entsprechenden 
Bevollmächtigung
Im Rahmen der ordentlichen Kaderplanung der Feuerwehr 
zugestimmt, Kpl Christoph Nussbaumer die Ausbildung zum 
Offizier zu ermöglichen

Zivilstandsnachrichten 
Februar 2015

Geburten
Nachtrag Januar 2015:

16.	 Born Louisa, Tochter des Born Daniel Hans Rudolf, 
von Balsthal SO, wohnhaft in Balsthal und der Born geb. 
Hochuli Daniela, von Safenwil AG und Balsthal SO

Trauungen

27.	 Meister Marco, von Herbetswil SO, wohnhaft in 
Balsthal und Gonzaga de Santana Vanessa Cristina, 
brasilianische Staatsangehörige, wohnhaft in Balsthal

Todesfälle

05.	 Schär Peter, geboren am 10. September 1930, von 
Walterswil BE, wohnhaft in Balsthal, Ehemann der Schär 
geb. Altenbach Ruth Elisabeth
07.	 Wyss Rosalia, geboren am 25. März 1925, von Mat-
zendorf SO und Hubersdorf SO, wohnhaft in Balsthal, ledig
08.	 Jaeggi  Max Erich, geboren am 8. Oktober 1929, 
von Madiswil BE, wohnhaft in Balsthal, Ehemann der Lotti 
Margrit Jaeggi geb. Mülhaupt

Zivilstandsnachrichten 
März 2015

Geburten

03.	 Nussbaumer Anouk, Tochter des Nussbaumer Reto, 
von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal und der 
Nussbaumer geb. Winkler Kristina, deutsche Staatsange-
hörige
06.	 El Kouchti Yasser, Sohn des El Kouchti Abderrahim, 
marokkanischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal 
und der Al Hachimi Hanane, marokkanische Staatsange-
hörige
07.	 Zehnder Merline, Tochter des Zehnder Marco, von 
Köniz BE, wohnhaft in Balsthal und der Zehnder geb. Reber 
Nadia, von Schangnau BE und Köniz BE
09.	 Dushi Domenik, Sohn des Dushi Nike, kosovarischer 
Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal und der Dushi geb. 
Domgjoni Drita, kosovarische Staatsangehörige
14.	 Bennouna Luca, Sohn des Bennouna geb. Hufnagel 
Thomas Ernst, von Meierskappel LU, wohnhaft in Balsthal 
und der Bennouna Miriam, deutsche Staatsangehörige
17.	 Meister Linus Dario, Sohn des Meister Urs Lukas, 
von Matzendorf SO, wohnhaft in Balsthal und der Meister 
geb. Zollinger Anita Bettina, von Hombrechtikon ZH
22.	 Jeker Matteo, Sohn des Locher Stefan, von Aeder-
mannsdorf SO und Matzendorf SO, wohnhaft in Balsthal 
und der Jeker Claudia, von Laupersdorf SO und Büsserach 
SO
25.	 Müller Jan, Sohn des Müller Laurent, von Trub BE, 
wohnhaft in Balsthal und der Müller geb. Gidai Sabine, 
von Langenthal BE

18.	 Gerber geb. Schenk Rosmarie, geboren am 11. 
Mai 1941, von Langnau im Emmental BE, wohnhaft in 
Balsthal, Ehefrau des Gerber Fritz
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Trauungen

03.	 Jost Philippe, von Langnau im Emmental BE, wohn-
haft in Balsthal und Sommer Rosa, von Sumiswald BE, 
wohnhaft in Balsthal

Todesfälle

01.	 Bussmann Oskar, geboren am 17. Februar 1921, 
von Laupersdorf SO, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit 
27. Dezember 2013 von Bussmann geb. Wirth Maria Jda
09.	 Meyer Christoph Carl, geboren am 30. März 1955, 
von Zollikon ZH und St. Gallen SG, wohnhaft in Balsthal, 
nicht verheiratet
16.	 Heutschi geb. Rothen Gertrud Maria, geboren am 
21. August 1938, von Balsthal SO, wohnhaft in Balsthal, 
verwitwet seit 31. Januar 2013 von Heutschi Hugo
29.	 von Arb geb. Fluri Elisabeth, geboren am 18. Juni 
1926, von Neuendorf SO, wohnhaft in Balsthal, verwitwet 
seit 8. Juli 1998 von von Arb Hugo Josef
	

 
Einwohnerstatistik
Februar 2015

Einwohner am 31. Januar 2015	 5‘907 Personen
Zuwachs im Monat Februar 2015	 40 Personen
		  5‘947 Personen
Wegzug im Monat Februar 2015	 26 Personen
Einwohner am 28. Februar 2015	 5‘921 Personen

Einwohnerstatistik 
März 2015

Einwohner am 28. Februar 2015	 5‘921 Personen
Zuwachs im Monat März 2015	 55 Personen
		  5‘976 Personen
Wegzug im Monat März 2015	 70 Personen
Einwohner am 31. März 2015	 5‘906 Personen

Neue Sammlung für Kunststoffe
aus dem Haushalt 

Seit kurzem sammelt die Umweltschutz- und Energiekom-
mission bei der Sammelstelle Hunzikerhof zu den ordentli-
chen Öffnungszeiten auch diverse Sorten von Kunststoffen. 
Folgende Kunststoffe (bitte nur saubere Behälter) können Sie 
bei der Sammelstelle neu abgeben:

l	 Flaschen für Spül- und Putzmittel, Shampoo, 
	 Öl- und Essig, etc. 
l	 Joghurtbecher, Plastiktuben, etc. 
l	 Tragetaschen, wie Einkaufstaschen, Einwegtüten, etc. 
l	 Lebensmittelverpackungen wie Fleisch- oder Käsefolien 

Wichtig: PET-Flaschen gehören nicht in die Kunst-
stoffsammlung. Hierzu weiterhin die entsprechenden 
PET-Sammelbehälter bei den Verkaufsläden oder im Hunzi-
kerhof gebrauchen.

Nach der Sammlung beim Hunzikerhof gelangt der Kunststoff 
ins Recyclingwerk und wird sortiert. Die Hälfte des Kunst-
stoffs kann recycelt werden und es entstehen neue Kunst-
stoffprodukte. Die andere Hälfte wird als Ersatzbrennstoff, 
zum Beispiel in Zementwerken, eingesetzt. In den jährlich in 
der Schweiz anfallenden 650‘000 Tonnen Kunststoffabfällen 
liegt ein riesiges Potential. Eine schweizweite Kunststoff-
sammlung ersetzt Importe von weit über 400‘000 Tonnen 
fossile Brennstoffe.

Die Umweltschutz- und Energiekommission Balsthal ist auf 
die Mitarbeit der Bevölkerung angewiesen. Das Sammeln 
und Wiederverwerten von Kunststoffen ist ökologisch sinn-



15

Geschätzte Balsthaler
Geschätzte Balsthalerinnen

Die Fachkommission Kultur sucht Sie…

Wir suchen ein neues Kommissionsmitglied!!

Wohnen Sie in Balsthal und möchten Sie sich am kulturellen 
Leben in unserer Gemeinde beteiligen – dann werden Sie 
Mitglied der Fachkommission Kultur Balsthal!
Interessiert? 

Melden Sie sich als neues Kommissionsmitglied per E-Mail 
an r.zihler@balsthal.ch .

voll und Sie sparen Geld, da diese Materialen nicht mit der 
normalen Kehrichtabfuhr entsorgt werden müssen.

Bei Fragen stehen Ihnen der Präsident der Umweltschutz- 
und Energiekommission Herbert Hofmeier 
(Tel. 062 391 10 06, E-Mail: hoerbi@bluewin.ch) 
sowie der zuständige Gemeinderat Fabian Müller 
(Tel. 076 514 91 00, E-Mail: fabian.mueller@ggs.ch) 
gerne zur Verfügung.

Ihre Umweltschutz- und Energiekommission

Online Raum-Reservationen

Während Jahren konnten Turnhallen, Kultursaal, Marktstän-
de und Festtischgarnituren bei der Bauverwaltung reserviert 
werden. Die ganzen Abläufe wurden auch sozusagen ver-
lässlich «von Hand» organisiert. Aufgrund eines Gemeinde-
ratsbeschlusses verfügt die Einwohnergemeinde Balsthal nun 
über ein Online Raum-Reservationssystem, welches auch auf 
der Homepage www.balsthal.ch unter Direktzugriff aufge-
schaltet ist. Somit ist für Reservationen nicht mehr die 
Bauverwaltung zuständig.

Interessierte Personen, Vereine und Institutionen können sich 
nun mit einem Benutzernamen und Passwort registrieren, 
anschliessend einloggen und ihre Reservation jeweils direkt 
online eingeben. Das Tool wird auch schon rege genutzt. 
Zusammen mit dem EDV-Anbieter ist man daran, gewisse 
Abläufe noch zu optimieren. Allfällige «Kinderkrankheiten» 
sollten noch im Verlaufe des Jahres ausgemerzt werden. 

Alles Wissenswerte (Zuständigkeiten, Nutzungsbedingungen 
etc.) erfahren sie auf 
https://balsthal.gemeinde.ch/de/index.php. 
Nutzen Sie also ab sofort unser Online Raum-Reservations-
system.
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